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Andacht 
 
Monatsspruch Mai 2026: 
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen Anker  
unsrer Seele." (Hebräer 6,19) 
 
 
Werte Gemeindeglieder der Rennsteigregion, 
„Dass Jesus Christus von den Toten auferweckt wurde, ist der  
einzige Grund meiner Hoffnung, dass auch ich auferweckt werde  
am Jüngsten Tag.“ Diese Worte hatte einst Pfarrer Dietrich  
Bonhoeffer geschrieben. Hoffnung ist eines der zentralen Worte  
der Bibel. Hoffnung meint nicht ein vages Wünschen, sondern  
eine geschenkte Gewissheit aus dem Vertrauen auf Jesus Christus.  
 
 
 



Unser Team in der Rennsteigregion
Kommune Ludwigsstadt  
(außer Lauenhain) 
 
 
Geschäftsführung 

Pfarrerin Kim Kießling 
Tel.: 01515-7663153   
E-Mail: kim.kiessling@elkb.de 
Freier Tag Montag 
 
 

 
 
Seelsorge u. Kasualien 

Pfarrer Andreas Sauer 
Tel.: 09264-9953780 
Mobil: 01520-2826088 
E-Mail: andreas.sauer@elkb.de 
 
 

 
 

Jugendreferent 
Sascha Fritsche 
Tel.: 09263-974460 
E-Mail: sascha.fritsche@elkb.de 
 
 
 

 
 
Kantorei 

Dekanatskantorin Michaela Kerz 
Tel.: 09251-969406 
Mobil: 0151 61321125 
E-Mail: michaela.kerz@elkb.de 
SMS Chor 
 

 
 

Pressig - Rothenkirchen - 
Steinbach am Wald - Lauenhain 
 

Pfarrerin Claudia Grüning-Göll 
Tel.: 09265-271 
E-Mail: claudia.gruening-goell@elkb.de 
Büro: Dienstag 13:00 - 15:00 Uhr  
Tel.: 09265-271 
E-Mail: pfarramt.pressig-   

                                   rothenkirchen@elkb.de 
 
 

Diakonisches Werk 
Rodacher Straße 15 
96317 Kronach 
Telefon: (09261) 6208-10 
E.Mail: info@diakonie-klm.de 
 
 

Pfarrei Tettauer Winkel 
Pfarramtsvertretung 

Pfarrer Andreas Sauer 
Tel.: 09264-9953780 
Mobil: 01520-2826088 
E-Mail: andreas.sauer@elkb.de 
Büro: Dienstag: 09:00 - 11:00 Uhr 
                           14:00 - 15:30 Uhr 

                       Tel.: 09269-229 
                       E-Mail: pfarramt.tettau@elkb.de  
 
 
 
Kasualien und Seelsorge 

Pfarrer Michael Bergner  
Tel.: 09263-9733797 
E-Mail: michael.bergner@elkb.de 
 
 
 

 
 
 

Caritas Familienberatungszentrum 
Adolf-Kolping-Straße 18 
96317 Kronach  
Telefon: (09261) 605620 
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Der Apostel des Hebräerbriefs erinnert uns an 
die Hoffnung, die uns durch die Auferweckung 
Jesu Christi von den Toten gegeben ist. Diesen 
Monatsspruch lesen wir in der österlichen 
Freuden-zeit zwischen Ostern und Christi 
Himmelfahrt, in der das Osterfest in unserer 
Seele nachklingen will. Die christliche Hoffnung 
wird hier in einem Bild zum Ausdruck gebracht: 
sie ist wie ein sicherer und fester Anker. Ein 
Anker ist ja dazu da, dass ein Schiff sicher 
ankern kann; dass es also sogar auf hoher See 
im schweren Sturm unverrückbar „parken“ 
kann.  
 
Der Anker braucht auf dem Meeresgrund 
allerdings eine Stelle, wo er sich verankern 
kann, damit das Schiff ruhig liegt.  
 
Ein Anker hält also nicht im Sand, sondern 
braucht felsiges Gestein. Die Hoffnung ist der 
Anker. Christliche Hoffnung ankert in der 
Botschaft vom auferstandenen Christus. Erst 
die Botschaft vom auferstandenen Christus 
führte dazu, dass Menschen sich zu ihm 
bekannten und gewiss sein durften, dass der 
Tod nicht das letzte Wort über sie behält.  
 
„Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und 
festen Anker unsrer Seele." Christliche 
Hoffnung will einmünden in die Gewissheit, 
dass alle, die sich auf Christus verlassen, nicht 
verlassen sind.  
Denn er hat verheißen: „Ich lebe, und ihr sollt 
auch leben.“ (Joh. 14,19) 
 
Pfarrer Andreas Sauer 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regional
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Regional
Wir haben Grund zu feiern!!! 

Der Diakonieverein Ludwigsstadt e.V. engagiert sich seit vielen Jahren in der ambulanten Pflege 
und Betreuung pflegebedürftiger Menschen in unserer Region. Mit großer Verantwortung und 
fachlicher Kompetenz ermöglichen wir es den uns anvertrauten Menschen, so lange wie möglich in 
ihrem vertrauten häuslichen Umfeld zu leben. 

Seit nunmehr zehn Jahren ist die Diakoniestation in den Gebäuden in Ludwigsstadt, in der 
Feldstraße 12 beheimatet. Sowohl Gebäude als auch der Standort haben sich in den vergangenen 
Jahren bestens bewährt. Die Räumlichkeiten ermöglichen einen reibungslosen Arbeitsablauf und 
bilden die Basis für einen guten Start unserer 30 Mitarbeiter:innen zu den täglichen Hausbesuchen. 
Die eigentliche Diakoniestation ist im Erdgeschoss untergebracht und barrierefrei. Hier finden 
regelmäßig Männerstammtisch und Seniorengymnastik statt. Die Einstellhalle bietet ausreichend 
Platz für die benötigten Fahrzeuge und den jährlich stattfindenden Diakoniegottesdienst. 

Für unser Team ist die Station aufgrund der hellen und freundlichen Räume ein sehr attraktiver 
Arbeitsplatz. Patient:innen, Angehörige und Besucher kommen gerne vorbei und sind herzlich 
willkommen. Auch möchten wir das 10jährige Jubiläum in der Feldstraße 12 zum Anlass nehmen, 
um auf unsere Arbeit aufmerksam zu machen und gemeinsam mit der Bevölkerung, unseren 
Partnern sowie Unterstützer:innen zu feiern. 

Hierzu laden wir herzlich ein: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 des Diakonieverein Ludwigsstadt e.V. 
am Freitag, den 10. Juli 2026 um 14.30 Uhr in der Diakoniestation Ludwigsstadt, Feldstraße 12. 

 
 
 
 
 
 

 
 

 Beginn um 10 Uhr mit einem Festgottesdienst in der Halle der Diakoniestation 
 Unterhaltung durch „Blech to the Roots“ 
 Auftritt der Kindergartenkinder „Haus für Kinder St. Michael“ 
 Tombola 
 Hüpfburg 
 Für Verpflegung ist bestens gesorgt 
 Rundgang durch die Diakonie  
 Und vieles mehr…. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Regional

5

X

E i n e - W e l t - T e a m
der Kirchengemeinde

L a u e n s t e i n S
e
c
u
n
d
o

und samstags 9 bis 12 Uhr

E i n e - W e l t - V e r k a u f
freitags 9-12 und 14-17 Uhr

i m & L E C K E RC r e a t i v

Organico gibt es als:
naturmild Bohne/gemahlen,
Espresso Bio, Crema Bio.

Die GEPA Feine Bio Trinkschokolade
im Original und in Zartbitter. Diese
besteht ausschließlich aus aromati-
schem, fairem Kakaopulver und
feinem Bio Rohrohrzucker, ist somit
vegan und zu 100% bio und fair.

Vielfältiger Fair Trade Kakao

Tipp:
Freitags ist  immer
Kaffee Time bei
uns im
Creativ & LECKER

wir verwöhnen Sie
mit fairen Kaffe
und Gebäck, das
wir selbst backen.

Cacao pur Afrika ist ein aromatisches, fair gehandeltes Kakaopulver aus
Kakaobohnen von Kleinbauern, die mit unserem Partner KONAFCOOP in
Kamerun zusammenarbeiten.

Kakaogetränke für jeden Geschmack.

Fair Trade Kakao Produkte:
Köstlichkeiten aus Fairen Bohnen

Weitere Infos zu den Produkten auf www.gepa-shop.de



Jugendarbeit
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Nicht alles neu, aber manches… 

Das letzte halbe Jahr war für uns in der Evangelischen Jugend eine Zeit der Neuausrichtung. Auch 
wenn Vieles wie gewohnt stattfand, z.B. das Nachtreffen der Kinderfreizeit im Januar und die 
Mitarbeiterschulungen in den Faschingsferien, gibt es einige Neuerungen in unserem Arbeitsfeld. So 
durften wir im November unsere „alte“ Jugendkammer verabschieden. Wir sind sehr dankbar für all 
die konstruktive und wichtige Arbeit, die hier geleistet 
wurde. Deshalb ein großes Dankeschön an Franziska 
Lang (Kronach), Celine Schorn (Pressig), Yasmin 
Schmitt (Küps) und Jonathan Baumann (Ludwigsstadt). 
Ein besonderer Dank gilt auch Pfarrer Andreas Krauter 
(Unterrodach), der uns jetzt gut 9 Jahre als 
Jugendpfarrer begleitet und viele wichtige Prozesse 
angestoßen hat. Auch wenn er weiterhin als Pfarrer im 
Amt bleibt, wird er die Beauftragung des Jugendpfarrers 
nicht fortführen. Auf unserem EJ-Sommerfest wollen wir 
ihn im Rahmen eines Jugendgottesdienstes feierlich aus 

seiner Beauftragung verabschieden und dankbar auf die 
gemeinsame Zeit in der Jugendleitung zurückblicken. Das 
Sommerfest findet am 20.6. im Haus Miteinander in Unterrodach 
statt. 

In unserer neuen Jugendkammer finden sich nun zwei neue 
Mitglieder, Marike Hänchen und Anna Walker, beide aus Kronach. 
Celine Schorn und Yasmin Schmitt sind der 
Kammer weiter erhalten geblieben. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Arbeit mit 
dem neuen Leitungsteam. 

Auch auf der Ebene des Landkreises hat sich etwas getan. Nachdem Heiko 
Stumpf als Vertreter der EJ nun über 1,5 Jahre Interimsvorsitzender des 
Kreisjugendrings war, konnte am 14.4. in der Vollversammlung ein neuer 
Vorsitzender gewählt werden. Diakon Matthias Bär wird uns nun in diesem 
Amt auf Landkreisebene in der Vorstandschaft vertreten. Auch Heiko Stumpf 
wird weiterhin in der Vorstandschaft mitarbeiten. 



Kommune Ludwigsstadt
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Ein sicheres Miteinander: Unser neues 
Schutzkonzept ist fertig 

 

Die Kirchengemeinden Ludwigsstadt, 
Ebersdorf, Lauenstein und Steinbach an der 
Haide haben gemeinsam ein Schutzkonzept 
erarbeitet und nun verabschiedet. Damit 
setzen wir ein klares Zeichen: Unsere 
Gemeinden sollen sichere Orte sein – für 
Kinder, Jugendliche und alle Menschen, die 
sich uns anvertrauen. 

Das Schutzkonzept beschreibt Maßnahmen, 
Haltungen und Regeln, die helfen sollen, 
Grenzverletzungen, Übergriffe und Missbrauch 
zu verhindern und im Ernstfall richtig zu 
reagieren. Es geht um eine Kultur der 
Achtsamkeit und des Hinschauens. 

In den vergangenen Monaten haben sich 
Haupt- und Ehrenamtliche intensiv mit 
sensiblen Situationen in unserer 
Gemeindearbeit beschäftigt. Dabei wurden 
Verhaltensleitlinien und Beschwerdewege 
festgelegt sowie Maßnahmen zur Prävention 
entwickelt. Ziel ist es, Sicherheit und 
Vertrauen zu stärken. 

Alle Mitarbeitenden sind verpflichtet, das 
Schutzkonzept zur Kenntnis zu nehmen, zu 
unterschreiben und sich daran zu halten – von 
der Gemeindebriefausträgerin bis zum 
Besuchsdienstkreis. Wer dies noch nicht getan 
hat, wird gebeten, sich im Pfarramt zu melden. 

Das Schutzkonzept liegt in den 
Gemeindehäusern, Kirchen und im Pfarramt 
zur Einsicht aus oder kann bei Pfarrerin 
Kießling unter kim.kiessling@elkb.de 
angefordert werden. 

Ansprechpersonen bei Fragen oder im 
Verdachtsfall (neben den hauptamtlichen 
Verantwortlichen): 
Andrea Ehrhardt – +49 1514 1298526 
Andrea Schwab – +49 176 82287077 
Stephanie Münzel – +49 1517 0516784 

Ein besonderer Dank gilt Andrea Ehrhardt für 
ihre engagierte ehrenamtliche Begleitung 
dieses Prozesses sowie allen genannten 
Ansprechpersonen für ihren wertvollen Dienst. 

Wir danken allen Beteiligten für ihr 
Engagement. Möge unser Miteinander von 
Vertrauen, Respekt und Achtsamkeit geprägt 
sein. 

 

Kirche in der Kommune Ludwigsstadt 

 
Bei der gemeinsamen Kirchenvorstandssitzung 
der Kirchengemeinden Ebersdorf, Lauenstein, 
Ludwigsstadt und Steinbach an der Haide 
wurde beschlossen, dass es keine gemeinsame 
große Pfarrei geben wird. 

Wir danken allen, die sich in dem Prozess 
eingebracht haben. 
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Kommune Ludwigsstadt
Stellenausschreibungen 
 
Für unser Pfarramt suchen wir zum 01. 
Oktober 2026 eine engagierte 
Pfarramtssekretär:in (m/w/d) mit einem 
Umfang von 13 Wochenstunden. 

Im Zuge der Weiterentwicklung unserer 
Verwaltungsstrukturen gewinnt die 
Digitalisierung der Büroabläufe 
zunehmend an Bedeutung. Daher wünschen 
wir uns eine Person, die Freude daran hat, 
bestehende Prozesse mitzugestalten und 
digitale Lösungen kompetent einzubringen und 
umzusetzen. 

Was uns wichtig ist: 

 gute organisatorische Fähigkeiten  

 sichere Anwendung digitaler Werkzeuge 
und Offenheit für neue Systeme  

 selbstständige und strukturierte 
Arbeitsweise  

 Kommunikationsfähigkeit und 
Teamgeist  

Eine abgeschlossene Ausbildung im 
Verwaltungsbereich ist nicht zwingend 
erforderlich. Entscheidend ist vielmehr eine 
einschlägige Berufserfahrung, 
insbesondere im Umgang mit digitalen 
Verwaltungsprozessen. 

Die Tätigkeit bietet Raum für 
eigenverantwortliches Arbeiten und die 
Möglichkeit, die Zukunft unseres Pfarrbüros 
aktiv mitzugestalten. 

Interesse geweckt? 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Pfarrerin Kiesling.  

 

 



Ebersdorf - Lauenstein
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Termine Lauenstein 
 
Seniorennachmittag 
Mittwoch um 14.30 Uhr 
Termine: 06.05./10.06. und 08.07. 
 
Ort Vereins- und Kulturhaus am Anger 
 
Do. 14.05.: 10.30 Uhr Gottesdienst zu 
Christi Himmelfahrt auf dem Sportplatz mit 
Vorstellung aller Konfirmand:innen Ebersdorf – 
Lauenstein – Ludwigsstadt – Steinbach Haide 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
©GemeindebriefDruckerei 

Vertrauensleute: 
Ebersdorf: Anja Zwosta 

 
 
 
Lauenstein: Klaus Güntsch 



Ebersdorf - Lauenstein
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Termine Ebersdorf: 
 
Kindergottesdienst 
Sonntags um 10.15 Uhr in der Kirche 
kein KIGO in den Pfingstferien 

 

Seniorenkreis 
Dienstag um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Termine: 19.05. / 16.06. 
im Juli – Halbtagesausflug – Infos vor Ort 

 

Weltgebetstag  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder einen 
eindrucksvollen Weltgebetstag feiern. Wir 
durften teilhaben an den Lasten,  
die die Frauen aus Nigeria zu tragen haben.  
Trotz aller Widrigkeiten kommt immer wieder 
Lob und Dank an Ihren Schöpfer zum 
Ausdruck, gebündelt mit unbändiger 
Lebensfreude. Mit vielen kulinarischen 
Kostproben konnten wir diesen Abend 
abschließen. Herzlichen Dank für die überaus 
zahlreichen Spenden und an alle Mitwirkenden. 
 

Konfirmation in Ebersdorf 

Am Palmsonntag feierten sechs Jugendliche 
ihre feierliche Konfirmation in der festlich 
geschmückten Magdalenenkirche.  
Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten. 

v.r. Pfr. Andreas Sauer, Paula-Katharina 
Bergner, Anna-Marie Omoruyi Win,   
Lilly Malsch, Jannik Gehring, Nathalie Opel  
und Lena Weschenfelder. 

 

 

 

 

Kindergottesdienst 

Die Kinder vom KIGO hatten in diesem 
Frühjahr einen Höhepunkt: 
In den Osterferien besuchten wir zusammen 
das Kronacher Kino. In dem Film  
„Johannes und das Licht der Welt“ wurde 
eindrücklich das Leben und Wirken von Jesus 
gezeigt. Danach durften wir noch bei 
herrlichem Sonnenschein ein leckeres Eis 
genießen. 



Ebersdorf - Lauenstein
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                                                                  Bilder: Sarah Jakob 

Jubelkonfirmation in der Kirchengemeinde Ebersdorf 
Am Sonntag, den 19.04.2026 feierten viele Jubilare das Fest Ihrer Jubelkonfirmation in der 
Magdalenenkirche. In seiner Predigt erinnerte Pfr. Andreas Sauer an den Spruch aus 1. Joh 5,4:  
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. Der Festgottesdienst wurde von Heike 
Rentsch an der Orgel, der Blaskapelle Ebersdorf, sowie der Singgemeinschaft Ebersdorf/Lauenstein 
feierlich umrahmt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Eiserne Jubilare v.l.n.r. Eugen Heyder,                 Diamantene Jubilare  v.l.n.r. Gerhard Opel 
Renate Köhler, Thea Machold, Gerhard Baier           Günter Weber, Ingrid Opel, Dieter Franke,   
                                                                       Renate Söllner, Reinhard Rentsch, Helga Schwabe       
                                                                               Christiane Schneeberg, Dieter Schwabe 

 
                 

                                                                                  Goldenes Jubiläum feierten: 
        v.l.n.r. Werner Söllner, Fredi Thomas, 
                                                                                  Hardy Hanuschke, Kerstin Reitz, Ute 
                                                                                  Kolbeck, Heidrun Bayer, Michael 
                                                                                  Großmann, Heidi Dormann, Mathias Opel, 
                                                                                  Ursula Neubauer, Angela Wolf, Walter  
                                                                                  Dressel, Diana Dressel, Frank Müller, 
                                                                                  Günter Dormann, Petra Neundorf                     

                                                                                    

 

 

 

 

Die Silbernen Konfirmanden v.l.n.r. 
Daniela Ermer, Manuel Neubauer, Andre 
Fehn, Marissa Dix, Daniel Bergner, Thomas 
Schönbrunn, Agnes Pfeffer, Stefan Bergner, 
Stephanie Harper, Alexandra Bergner 
 



Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide
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Konfirmation – ein festlicher Schritt im 
Glauben 

Konfirmation – ein festlicher Rückblick 

Mit großer Freude blicken wir auf die 
diesjährigen Konfirmationsgottesdienste 
zurück. In festlicher Atmosphäre haben wir 
gemeinsam mit den Konfirmandinnen und 
Konfirmanden ihren besonderen Tag gefeiert. 
Es war ein bewegender Gottesdienst, in dem 
die Jugendlichen gesegnet und für ihren 
weiteren Lebens- und Glaubensweg gestärkt 
wurden. 

Die Konfirmation markiert einen wichtigen 
Schritt im Leben junger Menschen: ein 
bewusstes „Ja“ zum Glauben und zur 
Zugehörigkeit zur christlichen Gemeinde. Wir 
gratulieren allen Konfirmierten ganz herzlich 
und wünschen ihnen Gottes Segen für ihren 
weiteren Weg. 

Ein herzlicher Dank gilt allen, die die Konfi-Zeit 
begleitet und gestaltet haben. Besonders dem 
Konfi-Team aus Ehrenamtlichen danken wir 
sehr herzlich für ihr großes Engagement, ihre 
Zeit und ihre liebevolle Begleitung. Durch ihren 
Einsatz wurde die Konfi-Zeit zu einer 
wertvollen Gemeinschaftserfahrung, die 
hoffentlich noch lange nachwirkt. 

Wir freuen uns mit allen Konfirmierten und 
sagen: Gottes Segen begleite euch auf euren 
Wegen! 

 

Konfirmation Ludwigsstadt © Florian Bauer 

 

 

       Konfirmation Steinbach an der Haide  
       ©Kristina Fritsche 
 
 

 

Geselliger Kreis: 

Donnerstags 14:30 Uhr am 

28. Mai, 18. Juni, 16. Juli. 
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Dank an die Volks- und Raiffeisenbank 
Kronach für großzügige Unterstützung 

Mit großer Dankbarkeit möchten wir im 
Gemeindebrief auf eine erfreuliche 
Unterstützung aufmerksam machen: Die 
Volks- und Raiffeisenbank Kronach hat unsere 
kirchliche Arbeit in besonderer Weise 
gefördert. 

Für die Errichtung der Photovoltaikanlage am 
Jugendhaus Tippach wurde eine Spende in 
Höhe von 2.500 Euro bereitgestellt. Damit 
wird ein wichtiger Beitrag zur nachhaltigen 
Energieversorgung unserer Gebäude geleistet. 
Die Nutzung von Sonnenenergie ist ein 
zukunftsweisender Schritt, der nicht nur 
ökologische Verantwortung zeigt, sondern auch 
hilft, langfristig Ressourcen zu schonen. 

Darüber hinaus wurde die Diakoniestation 
Ludwigsstadt anlässlich ihres Jubiläums mit 
500 Euro unterstützt. Diese Zuwendung 
würdigt die wertvolle und unverzichtbare 
Arbeit der Mitarbeitenden in der ambulanten 
Pflege und im diakonischen Dienst, die Tag für 
Tag Menschen in ihrer häuslichen Umgebung 
begleiten und unterstützen. 

 

Wir danken der Volks- und Raiffeisenbank 
Kronach herzlich für diese großzügigen 
Spenden und die verlässliche Verbundenheit 
mit unserer Region. Solche Unterstützung 
stärkt sowohl konkrete Projekte als auch das 
soziale Miteinander vor Ort. 

Im Namen der Gemeinde sagen wir: Danke für 
dieses Zeichen der Wertschätzung und 
Solidarität. 

Feuerstelle im Pfarrgarten 

Im Pfarrgarten hinter dem Gemeindehaus ist in 
den vergangenen Wochen ein besonderer Ort 
der Begegnung entstanden: Die Feuerstelle 
wurde gemeinsam neu gestaltet und mit 
frischen Sitzbänken ausgestattet. So ist ein 
einladender Platz entstanden, der künftig 
Raum für Gespräche, Gemeinschaft und 
besondere Momente unter freiem Himmel 
bieten wird. 

Dieses schöne Projekt wäre ohne das große 
Engagement der Ehrenamtlichen nicht möglich 
gewesen. Ihnen allen gilt ein herzliches 
Dankeschön für Zeit, Kraft und Kreativität, die 
sie eingebracht haben.  

 

Ein besonderer Dank geht an Kilian Peetz, der 
die Organisation und Koordination der Arbeiten 
übernommen und das Vorhaben mit viel 
Einsatz begleitet hat. Durch seine Initiative 
konnte die Idee einer neu gestalteten 
Feuerstelle Wirklichkeit werden. 

Diese gelungene Veränderung möchten wir 
gemeinsam feiern: Im Juli laden wir herzlich zu 
einem Gottesdienst am Lagerfeuer ein. In der 
besonderen Atmosphäre der Feuerstelle wollen 
wir gemeinsam singen, beten und miteinander 
ins Gespräch kommen.  
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Unser Team in Ludwigsstadt / Steinbach 
a.d.Haide 

Pfarramt Marktplatz 4, 96337 
Ludwigsstadt;  
Christine Marufke  

Tel. 09263-362; E-Mail: 
pfarramt.ludwigsstadt@elkb.de 

Bürozeiten dienstags 14:00-17:00 

Unsere Arbeit und der Erhalt unserer  
Gebäude ist nur durch Ihre Spenden möglich. 
Dafür sagen wir herzlich: Vergelt’s Gott 

Ludwigsstadt: DE10 7719 0000 0007 2356 40 
Steinbach/H: DE90 7715 0000 0570 0366 57 

Vertrauensfrauen:  
Ludwigsstadt:  

Andrea Ehrhardt 015141298526 
ehrhardt23@web.de 
 

Steinbach a.d. Haide 

Manuela Sieber 09263/974293 
sieber.manu@gmail.com 
 

Kindergarten und Kinderkrippe:  
Haus für Kinder St. Michael Marktpl. 5 
09263-1244 
kiga.ludwigsstadt@elkb.de 
Leitung: Sabine Sieber 

Diakoniestation 
Feldstraße 12 09263-405 
info@diakonie-lu.de 
Leitung: Kerstin Haag und 
Jennifer Marufke 

Weltgebetstag in Ludwigsstadt 
Der diesjährige Weltgebetstag wurde in 
Ludwigsstadt in der katholischen 
Kirchengemeinde in besonderer Weise 
gefeiert – getragen von einem 
engagierten ökumenischen Team von 
Frauen, das mit viel Herzblut, 
Kreativität und Sorgfalt den 
Gottesdienst vorbereitet und gestaltet 
hat. 
In einer lebendigen und zugleich 
berührenden Atmosphäre wurde 

gemeinsam gebetet, gesungen und 
gefeiert. Die Texte und Impulse aus 
dem diesjährigen Schwerpunktland 
ließen die weltweite Verbundenheit 
spürbar werden und eröffneten neue 
Perspektiven auf Glauben und Leben. 
Ein besonderes Highlight war das 
liebevoll zusammengestellte 
afrikanische Buffet: Mit einer großen 
Vielfalt an Speisen und Getränken 
wurden die zahlreichen Gäste im 
Anschluss an den Gottesdienst 
verwöhnt. Hier wurde Gemeinschaft 
ganz konkret erfahrbar – im Teilen, im 
Gespräch und im Genießen. 
Auch die musikalische Gestaltung 

durch die Band hat den Abend auf 
besondere Weise bereichert. Die 
afrikanischen Klänge brachten 
Schwung, Freude und Tiefe in den 
Gottesdienst und luden zum Mitsingen 
und Mitgehen ein. 
Ein herzliches und großes Dankeschön 
gilt allen Frauen des ökumenischen 
Vorbereitungsteams, die mit so viel 
Engagement und Freude diesen 
Weltgebetstag möglich gemacht haben. 
Ihr Einsatz hat diesen Tag zu einem 
lebendigen Zeichen gelebter Ökumene 
und weltweiter Verbundenheit werden 
lassen. 
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Am Freitag, den 6. März 2026, lud die 
Kirchengemeinde Tettau herzlich zum 
Weltgebetstag ein – einem Tag, der jedes Jahr 
Christinnen und Christen rund um den Globus 
im gemeinsamen Gebet vereint. In diesem Jahr 
stand der Gottesdienst unter dem Leitwort aus 
dem Matthäusevangelium: „Kommt! Bringt 

eure Last!“ 
(Matthäus 11,28). 

Die Liturgie 
stammte von 
Frauen aus Nigeria, 
die ihre 
Lebensrealität, ihre 
Sorgen und ihre 
Hoffnungen in die 
Gebete und Texte 

dieses besonderen Gottesdienstes einfließen 
ließen. 
 

Der Gottesdienst in der Tettauer Kirche „Ad 
portam coeli“ wurde mit großer Hingabe 
gefeiert. Das  Weltgebetstagsteam, der 
Singkreis, das Technikteam und zahlreiche 
Helferinnen und Helfern der Kirchengemeinde 
Tettau gestalteten eine berührende Feier, die 
einmal mehr zeigte, wie gelebter Glaube 
verbindet und stärkt. 
 

Nigeria – Glauben zwischen Hoffnung und 
Herausforderung 
Nigeria ist ein Land der Gegensätze. Es zählt zu 
den bevölkerungsreichsten und vielfältigsten 
Staaten Afrikas, reich an Musik, Kunst und 

Spiritualität. 
Zugleich sind viele 
Menschen täglich 
mit großen 
Herausforderungen 
konfrontiert – mit 
Armut, politischer 
Instabilität, Gewalt 
und religiösen 
Spannungen. 
 

Die diesjährige Liturgie machte diese 
Spannungsfelder spürbar, aber auch die 

beeindruckende Stärke der Frauen, die 
inmitten schwierigster Umstände Hoffnung und 
Verantwortung übernehmen. Ihr Glaube ist 
geprägt von der Überzeugung, dass Gott ihre 
Lasten  sieht  und  mitträgt  –  und  aus  dieser 
Zuversicht heraus entsteht die Kraft, ihr Leben 
mutig zu gestalten. 
 

Die schwierige Lage der Frauen in Nigeria 
Gerade die Situation 
vieler Frauen in Nigeria 
ist äußerst belastend. In 
weiten Teilen des Landes 
haben unverheiratete 
oder alleinstehende 
Frauen einen geringen 
gesellschaftlichen 
Stellenwert. Verwitwete 
Frauen sind oft von 
sozialer Ausgrenzung betroffen, werden von 
ihren Familien und Gemeinschaften mit 
Misstrauen betrachtet und haben kaum Zugang 
zu wirtschaftlicher Sicherheit. 
 

Hinzu kommt, dass das tägliche Leben vieler 
Menschen von Angst und Gewalt durch 
terroristische Gruppen wie Boko Haram 

überschattet wird. 
Besonders Frauen 
und Mädchen 
werden Opfer von 

Entführungen, 
Zwangsehen und 
Missbrauch.  
Trotz dieser 

bedrückenden 
Lebensrealität halten viele nigerianische 
Frauen an ihrem Glauben fest und setzen sich 
mit Mut, Bildung und Solidarität für eine 
bessere Zukunft ein – für sich selbst, ihre 
Familien und ihre Gemeinden. 
 

Begegnung bei nigerianischen 
Spezialitäten 
Im Anschluss an den 
Gottesdienst lud die 
Kirchengemeinde alle 
Besucherinnen und 
Besucher zu einem 
kleinen Imbiss mit 
nigerianischen und 
heimischen 
Spezialitäten in das  
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Pfarramtsbüro in der Volksbank Tettau ein. 
Dort gab es 
Gelegenheit zum 
persönlichen 
Austausch, zu 
Gesprächen und 
Begegnungen in 
herzlicher 
Runde. 
Bei exotischen Aromen, interessierten Fragen 
und angeregtem Plaudern klang der Abend in 
fröhlicher Atmosphäre aus. 
 

Ein Abend, der in Erinnerung bleibt 
Der Weltgebetstag erinnert jedes Jahr daran, 
dass Glaube keine Grenzen kennt. Frauen und 
Männer auf der ganzen Welt beten gemeinsam 
für Frieden, Gerechtigkeit und ein gutes 

Miteinander. Der 
Weltgebetstag 2026 in 
Tettau machte dieses 
Motto auf eindrückliche 
Weise lebendig: mit 
offenen Herzen, 
bewegender Musik und 
einem tiefen Gefühl von 

Zusammengehörigkeit 
– ganz im Sinne der 
Einladung Jesu, der alle 

Menschen zu sich ruft, mit ihren Sorgen und 
Hoffnungen. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die mit 
Herz, Glauben, Engagement, Zeit und Talenten 
diesen besonderen Abend möglich gemacht 
haben!  

„Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid; ich will euch erquicken.“ 
                 Matthäus 11,28 

Text: Ilona Heimann 

Kirche in Buchbach feierlich 
entwidmet 

 
Mit einem letzten Läuten 
der Glocken hat sich die 
St. Johannes-Kirche in 
Buchbach 
verabschiedet. In einem 
würdevollen 
Gottesdienst wurde das 
im August 1967 feierlich 
eingeweihte Gotteshaus 
entwidmet.  
 
 
Reichlich Wehmut, einige Tränen, aber auch die 
Gewissheit, dass nicht Gebäude, sondern die 
Menschen und Christus im Mittelpunkt unseres 
Glaubens stehen - Bis auf den letzten Platz war 
am Sonntag das kleine Buchbacher 
evangelische Gotteshaus gefüllt. Viele waren 
gekommen, um im von Regionalbischöfin 
Berthild Sachs, Dekan Dr. Markus Müller sowie 
Pfarrer Andreas Sauer geleiteten Gottesdienst 

 
 
 

 
Abschied vom kleinen 
„Schatzkästlein“ mit dem 
heimeligen Schindeldach, 
bunten Glasfenster,  
 
 

 
dem an der Decke 
„schwebenden“ 
Radleuchter  
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und dem Altarfresko mit den lebensgroßen 
Figuren der vier Evangelisten zu nehmen.  

Der Chor „Liederhort Buchbach“ unter Leitung 
von Benjamin Baier begleitete den Gottesdienst 
stimmungsvoll. 

„Eine Kirche zu entwidmen und aufzugeben, 
schmerzt - auch mich!“, räumte die 
Regionalbischöfin ein, die in ihrer Predigt die 
Hintergründe erklärte. Unter Corona-
Bedingungen sei das Gotteshaus zu klein 
geworden, um sicher und mit Abstand 
Gottesdienst zu feiern - und danach für die  

klein gewordene Gottesdienst-Gemeinde zu 
groß und zu teuer, um es - neben den anderen 
vier Gotteshäusern in der Pfarrei Tettauer 
Winkel - zu unterhalten. Deshalb habe sich der 
Kirchenvorstand schweren Herzens 
entschieden, die Kirche zu entwidmen und zu 
verkaufen.  

„Der Kopf sagt, es ist die richtige 
Entscheidung“, verdeutlichte sie. Dies habe zu 
tun mit guter Haushalterschaft in einer sich 
verändernden Welt und Kirche. Man müsse die 
Gebäudelast verkleinern, konzentrieren, 
Prioritäten setzen - nicht als erstes Gebäude 
unterhalten, sondern den Glauben lebendig 
erhalten. Der heutige Tag sei traurig. Aber es 
komme nicht auf Kirchengebäude an, sondern 
auf Jesus Christus, den Grund des Glaubens - 
und auf die 
Menschen und 
deren Glauben, 
um den Strom 
der Liebe, der 
uns mit Christus 
und dadurch 
auch 
untereinander verbinde. „Es braucht Orte, an 
denen Christen sich versammeln können, 
Gottes Wort hören und im Abendmahl 
Gemeinschaft und Versöhnung erfahren“, 
stellte sie heraus. Aber dies könne alles 
Mögliche sein. Sie selbst habe in den 
Partnerkirchen in Mittelamerika in Hütten und 
Ställen berührende Gottesdienste erlebt und in 
Tansania unter Wellblech und Sonnenschirmen 
Gott singend, trommelnd und tanzend gelobt.  
 
Ort voller Geschichte 
Als die St.-Johannes-Kirche 1966 gebaut 

wurde, waren 
fast alle 
Einwohner im 
Ort Mitglieder 
einer der 
beiden großen 
Kirchen.  
 

So baute Pfarrer Erdmann 
Krüger nach der 
Schauberger Kirche auch 
noch ein „Kirchlein" nach 
Buchbach, um den 
evangelischen Einwohnern 
Gelegenheit zu geben, 
zumindest im zwei- oder 
dreiwöchigen Turnus einen 
Gottesdienst in ihrem Heimatort besuchen zu 
können. Das vom Architekten Oskar 
Windschiegl         gestaltete         evangelische  
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Gotteshaus wurde 1967 geweiht - drei Jahre 
vor der Grundsteinlegung für die 
nebenstehende, vergleichsweise mächtige St. 
Laurentiuskirche. Die Gottesdienste waren für 
die kleine Zahl der Evangelischen meist gut 
besucht.  
 
Die Zeiten haben sich geändert.  
Das Geld ist knapp, auch bei den Kirchen. 
Weniger als 50 % der Gesamtbevölkerung 
Deutschlands sind noch Kirchenmitglieder - 
Weniger Mitglieder, weniger Kirchensteuer! 
Schon seit Jahren wurden keine Gottesdienste 
mehr in der St.-Johannes-Kirche gehalten, die 
daher schon lange ungenutzt dasteht.  
Nun wurde in der Landessynode beschlossen, 
circa 50 % des Gebäudebestandes zu 
verkaufen oder stillzulegen. Ein ungenutzt 
herumstehendes Gebäude verursacht weiterhin 
Kosten: Grundsteuer, Versicherung und 
weitere Nebenkosten. Diese Kosten muss die 
Kirchengemeinde Langenau trotz knapper 
Kassen tragen, trotz hoher Schulden wegen der 
Renovierung der Langenauer Kirche. Deshalb 
beschloss der Gesamtkirchenvorstand der 
Pfarrei Tettauer Winkel (Kleintettau, Langenau, 
Tettau), die 
Buchbacher 
Kirche ebenso wie 
das Bezzelheim in 
Langenau zum 
Verkauf 
auszuschreiben. 
Ein Käufer wurde 
schnell gefunden. 
Eine ordentliche 
Nachnutzung zu 
Wohnzwecken mit 
weitestgehendem 
Erhalt des äußeren Erscheinungsbilds ist 
gesichert. Auch die Denkmalpflege und 
Dokumentation wurden ausführlich betrachtet.  

Von einer sich 
wandelnden Kirche 
sprach Steinbachs 
Erster Bürgermeister 
Thomas Löffler, der 
ebenso wie sein 
Tettauer Amtskollege 
Peter Ebertsch am 
Gottesdienst teilnahm. 
Sein Dank galt allen, 

die sich in den vergangenen sechs Jahrzehnten 
um das schöne Gotteshaus kümmerten und es 
mit Leben und Liebe füllten.  
Veränderungen gehörten zum Leben dazu. 
„Lassen Sie uns den unausweichlich 
anstehenden Wandel gemeinsam gestalten, 
mit gegenseitigem Vertrauen und viel 
Zuversicht“, so sein eindringlicher Appell.   
  
Ein bewegender Moment war, als Mitglieder des 
Kirchenvorstands - auf Ersuchen von Dekan Dr. 
Markus Müller - geweihte Gegenstände aus der 

Kirche entfernten, um diese somit von ihrer 
sakralen Bestimmung zu entbinden. Der Raum 
wurde - nach dem Gottesdienst - von der 
Gemeinde stillschweigend verlassen.  
 
Lasten ablegen, beweglicher werden, sich 
aufmachen und das Leben als Christen anders 
gestalten als bislang: kleiner, weniger sichtbar, 
weniger mächtig, weniger ortsgebunden, mehr 
regional als lokal, stärker konzentriert, aber 
nicht weniger lebendig - Gott, bekundete die 

Regionalbischöfin, verabschiede sich mit der 
Kirche nicht von den Menschen. Er wohne nicht 
hier, sondern in den Herzen. Viel wichtiger als 
die  Sorgen  um  die  Gebäude, sei  die  Sorge, 
einander  im  Gleuben  zu  bestärken  und den 
Glauben weiterzugenen. 
                                              Heike Schülein 
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Glockenabnahme in Buchbach 
 

Rechtzeitig vor der 
Schlüsselübergabe der 
ehemaligen St.-
Johannes-Kirche an den 
Käufer wurde die Glocke 
am 25. März aus dem 
Dachreiter über der 
Sakristei abgenommen.  

Bei winterlichem 
Wetter mit Regen und 
Graupelschauern 
wurde die Glocke mit 
einem Gewicht von 
165 kg von Fachfirma 
Dürr aus Rotheburg 
ob der Tauber vom 
kleinen Glockenstuhl 

getrennt und auf eine 
Palette gestellt.  
Firma Max Weber aus 
Ludwigsstadt konnte 
mit dem firmeneigenen 
Teleskopstapler die 
Glocke dann aus dem 
Dachreiter nach unten 
bringen.  
Der Bauhof Steinbach 
am Wald übernahm die 
Glocke mit allen 

Anbauteilen und der 
gesamten Elektri-
fizierung auf den 
LKW, mit dem sie 
dann zunächst in den 
dortigen Bau-hof 
gebracht wurde.  
 

Gemäß dem Wunsch 
von Buchbacher Bürgern und von 
Bürgermeister Thomas Löffler wird die Glocke 
in absehbarer Zeit im öffentlich-kommunalen 
Bereich von Buchbach in einem Glockenträger 
aufgehängt. Somit wird sie eine sichtbare 
Erinnerung an die ehemalige St.-Johannes-
Kirche sein.  
 

Der Kirchenvorstand der Pfarrei Tettauer 
Winkel freut sich mit den Buchbacher Bürgern 

über diesen sinnvollen Verbleib der Glocke in 
der Heimat.  
                                    Pfarrer Andreas Sauer 
 

Schlüsselübergabe der ehemaligen  
St.-Johannes-Kirche Buchbach 
 

Nach der Entwidmung der St.-Johannes-Kirche 
am 22. Februar 2026 wurde die Kirche seitens 
der Landeskirche und der Kreisheimatpfleger 
dokumentiert, die Bänke konnten verkauft und 
einer sinnvollen Verwendung zugeführt 
werden. Schließlich wurde die Glocke in der 
letzten Märzwoche aus dem Dachreiter 
gehoben. Damit waren alle liturgischen, also 
gottesdienstlichen Gegenstände entfernt 
worden.  

Somit konnte auch 
termingerecht am 
Freitag,  
27. März 2026 die 
Schlüsselübergabe 
an den Käufer und 
neuen Eigentümer 
Tobias Fröba 
erfolgen.  
 
Er beabsichtigt, 
das Gebäude zu 
seinem Wohnhaus 
umzubauen.  

                                    Pfarrer Andreas Sauer 
 

Abnahme der Zifferblätter an der 
Tettauer Kirche Ad Portam Coeli 
 

Am Tag nach der Glockenabnahme wurden die 
drei Zifferblätter  mit  den  Zeigern  der Kirche 

ebenfalls     von 
der  Firma  Dürr 
abgenommen. 
 
Mittels      eines 
Hubsteigers von 
der  Firma  Max 
Weber    konnte 
die       gesamte 
Aktion innerhalb 
von  
1½ Stunden 
abgeschlossen 
werden. 

Die Zifferblätter wie auch die Zeiger sind stark 
abgewittert und werden im Originalzustand 
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farblich neu gefasst bzw. die Zeiger neu 
vergoldet.  
 

Ziffernblatt Westseite 

 

Ziffernblatt Südseite 

 

Ziffernblatt Nordseite 

 

Wir hoffen, dass alle drei 
Turmuhren im Laufe des 
Sommers wieder montiert werden können.  
Die Gesamtkosten liegen voraussichtlich bei  
ca. 7.000 Euro.                Pfarrer Andreas Sauer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bekrönung Langhaus Kirche Langenau 
 

Der Kirchenvorstand hat in seiner Sitzung am 
21. April beschlossen, die Bekrönung der 
Langenauer Kirche, die aus unerfindlichen 
Gründen zum Ende der Kirchenrenovierung im 
Jahr 2019 nicht mehr auf den First des 
Langhauses gesetzt und stattdessen auf dem 
Dachboden der Kirche abgelegt wurde, neu 
vergolden und danach zeitnah wieder auf dem 
First über dem Haupteingang anbringen zu 
lassen. Die Bekrönung besteht aus dem Schaft, 
in dem der Kaiserstiel ruht, der darüber 
befindlichen Kugel, dem darüber angeordneten 
Kreuz und dem Wetterhahn, der den        
Abschluss nach oben bildet. Die Kosten der 
Sanierung liegen bei 5.100 Euro. Hinzu 
kommen die Kosten für die Dachdeckerarbeiten 
und die Ausgaben für einen Hubsteiger. Der 
Kirchenvorstand ist dankbar für weitere 
Spenden, damit die Historie des Daches vom 
Langhaus wieder sichtbar erstrahlt. 

Pfarrer Andreas Sauer  
 

Bibelstammtisch 
in der Frankenwaldhütte! 

 

05.05.2026  Wie, wann und wo wirkt der  
19:00 Uhr  Heilige Geist?  
 

02.06.2026  Die Bibel und das  
19:00 Uhr  Glaubensbekenntnis  
  Übereinstimmungen und  
  Widersprüche  
 

07.07.2026  Viele Religionen – ein Gott?  
19:00 Uhr  
 

Wie bei einem Stammtisch üblich darf jeder das 
Wort ergreifen und seinen Beitrag zum 
besseren Verständnis der Bibeltexte leisten. 
Moderiert wird der Bibelstammtisch von Rolf 
Schieder. 
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Konfirmation 
 

Am 19.4. feierten wir in der Tettauer Kirche die 
Konfirmation von Gabriel Haußner, Quentin 
Trebes, Raphael Enders, Lian Fehn, Meliha 
Kießlinger, Jolina Millich und Niklas Heinritz. 
Pfarrer Michael Bergner und Jugendreferent 
Sascha Fritsche gestalteten die Gottesdienste 
rund um die Konfirmation und wurden dabei 
durch zahlreiche Musiker, wie Frau Kraus an 
der Orgel, dem Singkreis und der Tettauer 
Blasmusik bestens unterstützt. Stellvertretend 
für den Kirchenvorstand, richtete Daniela 
Ebertsch ihre Glück- und Segenswünsche an 
die Jugendlichen. Ihr schließen wir uns an und 
wünschen alles Gute und Gottes Geleit auf den 
weiteren Wegen. 
 

Osternacht in Kleintettau 
 

Warum sind wir heute so früh  
zusammengekommen? 
 

Mit dieser Frage begann in der 
Auferstehungskirche Kleintettau die Feier der 
Osternacht am Ostersonntag. Zu Beginn 
versammelte sich die Gemeinde im Freien vor 
der Kirche am Osterfeuer. In der stillen und 
zugleich erwartungsvollen Atmosphäre des 
frühen Morgens wurde dort die Osterkerze 
entzündet – als Zeichen dafür, dass Jesus 
Christus das Licht ist, das die Dunkelheit  

überwindet. 
Anschließend zog die Gemeinde mit der 
Osterkerze in die Kirche ein, wo gemeinsam 

gebetet, gesungen 
und aus der Bibel 
gelesen wurde. Im 
Mittelpunkt standen 
die Botschaft von der 
Auferstehung Jesu, 
die Erinnerung an die 
Taufe und die Feier 
des Abendmahls. So 
wurde die Freude über 
das Osterfest in 
eindrucksvoller Weise    

miteinander geteilt. 
Nach dem Gottesdienst waren alle herzlich in 

den Gemeindesaal zum 
Osterfrühstück eingeladen. 
Bei Kaffee und vielen 
Leckereien klang die 
Osternacht in froher 
Gemeinschaft aus. So 
wurde nicht nur im 
Gottesdienst, sondern auch 
beim gemeinsamen 
Frühstück spürbar: Ostern 
ist ein Fest der Hoffnung 

und des neuen Lebens. 

Bildrechte: Lisa Söllner
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Gottesdienst zum Weltgebetstag 

Loretta Hermann schreibt zum gemeinsam mit der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Steinbach am Wald in Hirschfeld gefei-
erten Gottesdienst zum Weltgebetstag: „Über 80 Personen ha-
ben teilgenommen und waren vom Gottesdienst zum Thema Ni-
geria „Kommt bringt eure Last“ begeistert. Im Anschluss gab es 
im Pfarrheim in Hirschfeld ein gemütliches Beisammensein mit 
Speisen und Getränken aus Nigeria, welche vom Vorbereitungs-
team vorbereitet wurden. Die Kollekte und die Spenden von 
522,90 Euro werden zu Gunsten der Nigeria Hilfe weitergeleitet. 
Allen sagen wir ein herzliches „Vergelt’s Gott“ für ihren Einsatz 
und die Teilnahme.“ 

Das ökumenische Vorbereitungsteam Pressig lud in diesem 
Jahr in die Katholische Kirche in Welitsch ein. Den Mitfei-
ernden gingen vor allem die Berichte der Frauen aus Nige-
ria nahe. Auch die in der Ordnung vorgeschlagenen Lieder 
kamen gut an und berührten. Das anschließende Beisam-
mensein konnte dankenswerterweise wieder im Gasthaus 
Müller stattfinden. Fast 400,- Euro konnten am Ende an 
das Deutsche Weltgebetstagskomitee überwiesen werden.  

 

Steffen Bär als Lektor eingeführt 

In Pressig wurde 
am Sonntag In-
vokavit Steffen 
Bär als Lektor 
eingeführt. Dar-
über freuten sich 
neben seiner Fa-
milie besonders 
seine Kirchenvor-
standskollegin-

nen und -kollegen. Seinen ersten Gottesdienst 
als Lektor hält Steffen Bär am 3. Mai um 9.30 
Uhr in der Martin-Luther-Kirche in Pressig.  

 

Konfirmation 

Am Palmsonntag feierten in Pressig Eli-
sabeth Leicht, Tim Münch und Bastian 
Kronika ihre Konfirmation. Angehörige 
hatten die Kirche selbst mit Blumen ge-
schmückt. Fabian Schiefner sowie Nancy 
und Benjamin Baier hatten die musikali-
sche Ausgestaltung des Gottesdienstes 
übernommen. Pfarrerin Grüning-Göll 

machte in ihrer Predigt mit dem Symbol des Ankers die Bedeutung 
des Glaubens anschaulich. Steffen Bär als stellvertretender Vertrau-
ensperson oblag in diesem Jahr das Wort an die Konfirmanden.  
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Gottesdienste in der 
Karwoche und an  
Ostern 

Viele Ehrenamtliche haben 
dazu beigetragen, dass wir 
die Gottesdienste in der  
Karwoche und zu Ostern  
abwechslungsreich  
gestalten konnten. Ganz 
herzlichen Dank dafür.  

 

 

Miteinander Glauben leben: Einladung zum Gemeindekaffee in Lauenhain 

Seit der Kirchenvorstandswahl im Herbst 2024 gibt es einen Gemeinsamen Kirchenvorstand für 
Steinbach am Wald und Lauenhain. Im vorigen Jahr hatte der Kirchenvorstand zu einem gemeinsa-
men Gottesdienst in Lauenhain eingeladen. Inzwischen ist einige Zeit vergangen und der Kirchen-
vorstand hat darüber nachgedacht, wie die Lauenhainer Gemeindeglieder die neue Situation wahr-
nehmen. Er lädt deshalb in diesem Jahr zu einem Gemeindekaffee ein. Dieser findet am Sams-
tag, 9. Mai um 14.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt. Bei Kaffee und Kuchen ist Gelegen-
heit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Für Kinder gibt es eine Spielecke.  

 

Kirchweih und Pfarrhoffest in Pressig: Terminänderung 

Seit vielen Jahren feiern wir unsere Kirchweih mit Pfarrhoffest am ersten Sonntag im Juli. In 
diesem Jahr feiern wir sie bereits eine Woche vorher, nämlich am 28. Juni. Der Grund dafür ist, 
dass die Pressiger Feuerwehr in diesem Jahr am ersten Juliwochenende ihr 150-jähriges Jubiläum 
feiert. Wir beginnen unser Fest am 28. Juni um 9.30 Uhr mit einem Familiengottesdienst, in dem 
auch der Steinbacher Singkreis Andiamo Cantare dabei ist. Anschließend wird zum Frühschop-
pen im Pfarrhof eingeladen. Für Mittagessen und Kaffeetrinken ist natürlich auch gesorgt.  

 

Sommerserenade in Steinbach  

Der Kirchenvorstand und der Singkreis laden wieder zur Sommerserenade ein. Sie findet am 
Sonntag, 19. Juli um 17 Uhr statt. In diesem Jahr gestaltet das Ensemble sing2music unser 
Konzert mit. Sing2music, das sind Annalena Höhn (Gesang), und Michael Bergner (Gesang, 
Gitarre und Handpan). Anschließend gemütliches Beisammensein auf der Gemeindeterrasse.  



Pressig - Rothenkirchen - Steinbach am Wald - Lauenhain

25

Termine Pressig-Rothenkirchen 
 
Gottesdienste in der Martin-Luther-Kirche 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in 
der Martin-Luther-Kirche. Die Termine finden Sie im 
Gottesdienstplan Seite 26 - 29  
 
Besondere Gottesdienste  
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation: Sonntag, 17. Mai, 
9.30 Uhr 
Gottesdienst für Groß und Klein zur Kirchweiht: 
Sonntag, 28. Juni, 9.30 Uhr  
 
Kindergottesdienst 
Sonntags monatlich (parallel zum 
Hauptgottesdienst).- Termine: 03.05.-26.07. 
 
Gebet für Kranke:  
Freitags monatlich, 17 Uhr in der Kirche.- Termine: 
15.05.-19.06.-10.07. 
 
Büchercafé 
Samstags monatlich, 15-17 Uhr.- Termine: 16.05.-
20.06. Im Juli findet kein Büchercafé statt. 
 
Geselliger Kreis:  
Dienstags monatlich, 15 Uhr.- Termine: 12.05.-16.06.-
07.07.: Ausflug 
 
Ökumenischer Frauenkreis 
Donnerstags monatlich.- Termine: 28.05., 17 Uhr: 
Besuch der „Rentei“ in Stockheim.-25.06.-30.07. 
 
Hauskreis bei Familie Weigelt 
Montags monatlich, 19.30 Uhr.- Termine: 18.05.-
15.06.-29.06.-27.07. 
 
 
Besondere Veranstaltungen  
 
Kirchweih- und Pfarrhoffest: Sonntag, 28. Juni ab 
10.30 Uhr 
 
Ausflug des Geselligen Kreises: 07.07.  
 
Termine Steinbach am Wald 
 
Gottesdienste in der Christuskirche  
Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten in der 
Christuskirche. Die Termine finden Sie im 
Gottesdienstplan Seite 26 - 29 
 
Besondere Gottesdienste  
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation: 
Pfingstmontag, 25. Mai, 10 Uhr 

Seniorenkreis Sixties: donnerstags monatlich, 14.30 
Uhr.- Termine: 21.05.-18.06.-09.07. 
 
Singkreis Andiamo Cantare: montags 
vierzehntägig, 19 Uhr.- Termine: 18.05.-15.06.-22.06.-
13.07. 
 
Besondere Veranstaltungen 
Sommerserenade: Sonntag, 19.07., 17 Uhr, anschl. 
gemütliches Beisammensein 
 
 

Termine Lauenhain 
 
Gottesdienste in der Franziskuskirche 
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in 
der Franziskuskirche. Die Termine finden sie im 
Gottesdienstplan Seite 26 - 29 
 
Besondere Gottesdienste  
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation: Pfingstmontag, 
25. Mai, 10 Uhr in Steinbach am Wald 
 
Besondere Veranstaltungen 
Gemeindekaffee: Samstag, 09.05., 14.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus 
 
Evang.-Luth. Pfarramt Pressig-
Rothenkirchen, Hauptstr. 78,  
96332 Pressig 
Tel.: 09265-271 
E-Mail: pfarramt.pressigrothenkirchen@elkb.de 
Homepage: www.ev-kirche-pressig.de 
 
Sekretärin: Lydia Schiefner (Bürozeit: 
dienstags 13-15 Uhr) 
 

Pfarramtsleitung: Pfarrerin Claudia Grüning- 
Göll (Sprechzeiten nach Vereinbarung) 
 
Spendenkonten: 
 

Pressig: DE23 7715 0000 0570 1119 71, 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
 
Steinbach a. Wald: DE 38 7715 0000 0570 
1750 42, Sparkasse Kulmbach-Kronach 
 
Lauenhain: DE 44 7715 0000 0570 0724 05, 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 
 

Monatsspruch Mai: 

Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und festen 
Anker unserer Seele. 

Hebräer 6,19 
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14:00 Uhr Kleintettau Sauer

09:00 Uhr Ebersdorf Foltin
10:15 Uhr Lauenstein Foltin

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide Kießling

10:00 Uhr Ludwigsstadt Kießling

09:30 Uhr Pressig Bär

10:00 Uhr Tettau Sauer

09:00 Uhr Ebersdorf Kießling

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide Sauer

10:00 Uhr Ludwigsstadt Sauer

08:30 Uhr Lauenhain Grüning-Göll

10:00 Uhr Steinbach am 
Wald Grüning-Göll

10:00 Uhr Tettau Bergner 
Kaufmann

10:30 Uhr Lauenstein Kießling

09:30 Uhr Lauenhain

09:30 Uhr Pressig Grüning-Göll

09:30 Uhr Steinbach am 
Wald

10:00 Uhr Kleintettau Sauer

09:00 Uhr Ebersdorf
10:00 Uhr Lauenstein Göll

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide

Weigelt-
Heyder

10:00 Uhr Ludwigsstadt Fleischmann

09:30 Uhr Pressig Grüning-Göll

09:00 Uhr Langenau Festgottesdienst 150 Jahre FFW Langenau Sauer
Pfarrei Tettauer Winkel

17.05.2026 
Exaudi

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain
14.05.2026 

Christi 
Himmelfahrt

Gottesdienst zu Himmelfahrt auf dem Sportplatz               
in Lauenstein mit Konfirmand:innenvorstellung              
aller vier Gemeinden

Einladung nach Pressig

Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung

Gottesdienst im Freien                                                          
mit Konfirmandenvorstellung 

Einladung nach Pressig

Pfarrei Tettauer Winkel

Andacht
Jubelkonfirmation

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Jubelkonfirmation mit Abendmahl

Gottesdienst

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst mit Abendmahl                                              
und Kindergottesdienst

Kreuz & Quer Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

10.05.2026                     
Rogate Gottesdienst

Pfarrei Tettauer Winkel

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

 Samstag 
02.05.2026 Jubelkonfirmation

Gottesdienst

Jubelkonfirmation

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Muttertagsgottesdienst mit Kindergarten

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Pfarrei Tettauer Winkel

Gottesdienst

Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Unsere Gottesdienste
Mai

Gottesdienst

03.05.2026 
Kantate

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Pfarrei Tettauer Winkel

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein
Gottesdienst
Gottesdienst mit Abendmahl

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide
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09:00 Uhr Ebersdorf Göll
10:15 Uhr Lauenstein Göll

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide Bergner

10:00 Uhr Ludwigsstadt Bergner

08:30 Uhr Lauenhain Grüning-Göll
10:00 Uhr Pressig Grüning-Göll

09:00 Uhr Tettau Sauer
10:15 Uhr Schauberg Sauer

10:00 Uhr Ludwigsstadt Wigelt-Heyder

10:00 Uhr Steinbach am 
Wald Grüning-Göll

09:00 Uhr Langenau Bergner
10:15 Uhr Kleintettau Bergner

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide

Weigelt-
Heyder

09:00 Uhr Tettau Bergner
10:15 Uhr Schauberg Bergner

09:00 Uhr Ebersdorf Sauer
10:15 Uhr Lauenstein Sauer

08:30 Uhr Lauenhain I. Fischer

10:00 Uhr Steinbach am 
Wald I. Fischer

09:00 Uhr Langenau Prof. Schieder
10:15 Uhr Kleintettau Prof. SchiederGottesdienst mit Kindergottesdienst

07.06.2026   
1. So. n. 
Trinitatis

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain
Gottesdienst

Gottesdienst

Pfarrei Tettauer Winkel
Gottesdienst

Gottesdienst
Gottesdienst mit Abendmahl

Juni

Gottesdienst

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Gottesdienst

31.05.2026 
Trinitatis Pfarrei Tettauer Winkel

Gottesdienst

Unsere Gottesdienste
Mai

Gottesdienst
Gottesdienst

24.05.2026 
Pfingst-
sonntag

Pfarrei Tettauer Winkel

Gottesdienst

Gottesdienst

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

25.05.2026 
Pfingst-
montag

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Gottesdienst

Jubelkonfirmation mit Abendmahl

Pfarrei Tettauer Winkel
Gottesdienst

Ökumenischer Gottesdienst in St. Michael
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10:00 Uhr Ludwigsstadt Kießling

09:30 Uhr Pressig Grüning-Göll

09:00 Uhr Tettau Bergner

09:00 Uhr Ebersdorf Kießling
10:15 Uhr Lauenstein Foltin

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide

Weigelt-
Heyder

10:00 Uhr Ludwigsstadt Fritsche

08:30 Uhr Lauenhain Grüning-Göll

10:00 Uhr Steinbach am 
Wald Grüning-Göll

09:00 Uhr Langenau Sauer

09:00 Uhr Ebersdorf Göll

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide Kießling

10:00 Uhr Ludwigsstadt Kießling

09:30 Uhr Pressig Grüning-Göll

09:00 Uhr Tettau Bergner
10:15 Uhr Schauberg Bergner

09:00 Uhr Ebersdorf Bergner
10:15 Uhr Lauenstein Gottesdienst mit Abendmahl Bergner

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide Sauer

10:00 Uhr Ludwigsstadt Sauer

08:30 Uhr Lauenhain Grüning-Göll

10:00 Uhr Steinbach am 
Wald Grüning-Göll

09:00 Uhr Langenau Göll
10:15 Uhr Kleintettau Göll

Gottesdienst
Gottesdienst mit Kindergottesdienst

05.07.2026  
5. So. n. 
Trinitatis

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Juli

Gottesdienst

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain
Gottesdienst

Gottesdienst

Pfarrei Tettauer Winkel

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Gottesdienst

Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst

Gottesdienst

28.06.2026  
4. So. n. 
Trinitatis Familiengottesdienst zur Kirchweih                                    

mit Singkreis Steinbach 

Gottesdienst

Gottesdienst

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Pfarrei Tettauer Winkel

Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Gottesdienst

Unsere Gottesdienste

Gottesdienst

Gottesdienst zum Schützenfest
Gottesdienst

Pfarrei Tettauer Winkel

Kreuz & Quer Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Juni

Gottesdienst

Gottesdienst

21.06.2026  
3. So. n. 
Trinitatis

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Jubelkonfirmation mit Heiligen Abendmahl

14.06.2026  
2. So. n. 
Trinitatis

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide
Gottesdienst zum Jubiläum der Diakoniestation

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain
Gottesdienst

Pfarrei Tettauer Winkel
Gottesdienst
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Unsere Gottesdienste

20:00 Uhr Ludwigsstadt Kießling             
und Team

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide

Weigelt-
Heyder

10:00 Uhr Ludwigsstadt Fritsche

09:30 Uhr Pressig Grüning-Göll

09:00 Uhr Tettau Fleischmann

09:00 Uhr Ebersdorf Göll
10:15 Uhr Lauenstein Göll

09:30 Uhr Ludwigsstadt Kießling

08:30 Uhr Lauenhain Grüning-Göll

17:00 Uhr Steinbach am 
Wald

10:00 Uhr Tettau Bergner

09:00 Uhr Ebersdorf

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide

Weigelt-
Heyder

10:00 Uhr Ludwigsstadt Kießling

09:30 Uhr Pressig Grüning-Göll

10:00 Uhr Steinbach am 
Wald Göll

09:00 Uhr Langenau Sauer
10:15 Uhr Kleintettau Sauer

09:00 Uhr Ebersdorf Sauer
10:15 Uhr Lauenstein Sauer

09:00 Uhr Steinbach an 
der Haide Kießling

10:00 Uhr Ludwigsstadt Kießling

08:30 Uhr Lauenhain I. Fischer

09:00 Uhr Tettau T. Rebhan
10:15 Uhr Schauberg T. Rebhan

Gottesdienst am Lagerfeuer:                                               
Segensfunken im Feuerschein - im Pfarrgarten

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Unsere Gottesdienste
Juli

Gottesdienst
Gottesdienst

Sommerserenade mit Singkreis Steinbach                        
und Sing2Music

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Gottesdienst

Kreuz & Quer Gottesdienst mit Kindergottesdienst

 Samstag 
11.07.2026 

Pfarrei Tettauer Winkel

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Gottesdienst

Pfarrei Tettauer Winkel

Gottesdienst mit Abendmahl

August

12.07.2026  
6. So. n. 
Trinitatis

19.07.2026   
7. So. n. 
Trinitatis

26.07.2026  
8. So. n. 
Trinitatis

Pfarrei Tettauer Winkel
Gottesdienst

Pfarrei Ebersdorf - Lauenstein
Gottesdienst
Gottesdienst

Andacht
Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Segnungsgottesdienst in Alexanderhütte (Spielplatz)     
mit Kindergarten

Gottesdienst zum Schützenfest im Festzelt

02.08.2026  
9. So. n. 
Trinitatis

Gottesdienst

Familiengottesdienst mit dem Kindergarten Team und 
Segnung der Erstklässler:innen

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain
Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Kirchengemeinden Ludwigsstadt - Steinbach an der Haide

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Kirchengemeinden Pressig-Rothenkirchen-Steinbach am Wald-Lauenhain

Pfarrei Tettauer Winkel

Gottesdienst mit Abendmahl
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Geburtstagsgruß 
 
„Danket dem HERRN; denn er ist freundlich, und seine Güte währet ewiglich.“  
                                                                                                                         Psalm 106,1 
 
Liebe Jubilarin, 
lieber Jubilar,   
Ihnen allen, egal wie alt Sie sind, die Sie in der Zeit des Erscheinens dieses Gemeindebriefs zwischen 
Mai und Juli 2026 Geburtstag haben, zunächst meine herzlichen Glück- und Segenswünsche. Ich 
freue mich mit Ihnen, dass Sie Ihren Geburtstag feiern können. Am Geburtstag denken wir ja zurück 
an den Tag unserer Geburt, auch wenn wir ihn nicht bewusst erlebt haben, denn an unsere Geburt 
können wir uns ja nicht erinnern. 

 
Der Geburtstag gibt Anlass zu 
danken: dem Dreieinigen Gott, der 
uns letztlich unser Leben geschenkt 
hat; auch unseren Eltern, die uns in 
unserer Familie eine Heimat waren; 
letztlich dafür, dass wir diesen 
Geburtstag erleben können. Denn 
dass wir leben, ist keine 
Selbstverständlichkeit. Der 
Geburtstag ist auch Anlass dankbar 
zu feiern. Ja, feiern dürfen wir auch, 
weil sich andere Menschen mit uns 
freuen, die mit uns herzlich 
verbunden sind und die uns 
wertschätzen. Am Geburtstag gibt 
es also genügend Gründe, zu 
danken. Deshalb heißt es in Psalm 
106: „Danket dem HERRN; denn er 

ist freundlich, und seine Güte währet ewiglich.“ Zu diesem Psalmwort hat Pfarrer Dietrich Bonhoeffer 
einst folgende Gedanken niedergeschrieben: 
 
„Dankbarkeit entspringt nicht aus dem eigenen Vermögen des menschlichen Herzens, sondern nur 
aus dem Worte Gottes. Dankbarkeit muss darum gelernt und geübt werden. Dankbarkeit sucht über 
der Gabe den Geber. Sie entsteht an der Liebe, die sie empfängt. Dankbarkeit ist demütig genug, 
sich etwas schenken zu lassen. Der Stolze nimmt nur, was ihm zukommt. Er weigert sich, ein 
Geschenk zu empfangen. 
 
Dem Dankbaren wird alles zum Geschenk, weil er weiß, dass es für ihn überhaupt kein verdientes 
Gut gibt. Undankbarkeit beginnt mit dem Vergessen, aus dem Vergessen folgt Gleichgültigkeit, aus 
der Gleichgültigkeit Unzufriedenheit, aus der Unzufriedenheit Verzweiflung, aus der Verzweiflung der 
Fluch.“ 
 
Die Dankbarkeit und Lebensfreude mögen Ihr größtes Geburtstagsgeschenk sein.  
Das wünscht Ihnen von Herzen 
 

Ihr Pfarrer Andreas Sauer 

Kircheneintritte
Ebersdorf:
Alfons Greser

Ludwigsstadt:
Stefan Zipfel
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Christus spricht: „Wer da glaubt und getauft wird, der wird 
selig werden.“ Markus 16,16a

Getauft wurde in

Ebersdorf:
Felix Kühr

Langenau:
Tim Straubel

Ludwigsstadt:
Maya Hermann

Steinbach an der Haide:
Ruby Sophie Althaus

Kirchlich Getraut in

Nehmt einander an wie Christus euch angenommen hat zu Gottes Lob. 
Römer 15,7

Ludwigsstadt
Stefan Zipfel und Heide Zipfel geb. Stieler

Ebersdorf:	
Gerhard Bauer	 84 Jahre

Langenau:	
Gertrud Baumann	          95 Jahre

Tettau:	
Ingrid	Schönfelder          68 Jahre
Lieselotte Bauer	          95 Jahre
Hannelore Eschrich	         82 Jahre
Manfred Krautwurst	 76 Jahre
Alfred Weschenfelder	 84 Jahre
Heinz Barth	                   82 Jahre
Manuela Kraus	          69 Jahre
Siegmund Scheler	          88 Jahre
Christine Grebner	          89 Jahre
Irmgard Eckardt             83 Jahre
Loni Bienlein                  99 Jahre
Manfred Pechtold            72 Jahre
Ludwigsstadt:	
Hermann Reuter	          88 Jahre
Dagmar Frank	          89 Jahre
Eva Modes                     94 Jahre

Kirchlich Bestattet in

Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen, woher kommt mir Hilfe? Meine Hilfe kommt von 
Gott. Gott hat Himmel und Erde gemacht. Psalm 121,1

Taufstein Tettau

Kreuz Ebersdorf




